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Abend Ausgabe

Provinzialnachrichten
Wettin 29 Dez Eine Ente Die Dresd Rundſch

ſchreibt es werde mitgeteilt wem und von wem der Kaiſer
beabſichtige die alte Stammburg des Hauſes Wettin
an der Saale in der Halleſchen Gegend würdig reſtaurieren zu
laſſen um ſie dann dem König von Sachſen als Geſchenk anzu
bieten Dabei werde mit großer Beſtimmtheit weiter berichtet
daß das Stammſchloß der Gräfin Montignoſo zum
ſtändigen Aufenthalte angewieſen werden ſolle Dazu kann man
wohl nur bemerken Die Botſchaft hör ich wohl allein mir fehlt
der Glaube

Hettſtedt 29 Dez Wilderer Am zweiten Feiertage
abends nahm Wachtmeiſter Ernſt zwei Wilddiebe feſt Als der
Hilfsförſter Reichert in Walbeck abends von Sandersleben tam
hörte er im Forſtort Langesholz einen Schuß fallen und be
merkte näher kommend im Holz einen Lichtſchein Eiliaſt wurde
Wachtmeiſter Ernſt benachrichtigt der ſich nun in der Nähe der
Sprunckſchen Fabrik im Felde auf die Lauer legte während der
Hilfsförſier in der Nähe der Agtheſchen Scheune Aufſtellung
nahm Gegen 98/ Uhr liefen zwei über den Acker kommende
Männer dem Gendarmen direkt in die Arme der ſie ſofort an
rief und feſthielt Sie wurden von ihm als die Arbeiter Herm
Henning und Albert Stollberg von hier erkannt Unter dem
Eindruck des Schrecks über ihre Feſtnahme legten ſie ein Ge
ſtändnis ab Der Beamte nahm jedem ein zerlegbares Gewehr
Vorderlader außerdem 3 friſch geſchoſſene Faſanen Hennen und

Munition 2c ab Die energiſchen Forſtſchutzbeamten von Hett
3t und Walbeck haben in letzter Zeit bereits fünf Wilderer

gefaßt

Mansfeld 29 Dez Dem Landrat Freiherrn von
der NRecke wurde bei ſeinem Ausſcheiden aus dem Staats
dienſt der Rote Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub
verliehen

Sangerhanſen 29 Dez Bahnbau Der Bau der BVahn
linie Oldisleben Eſperſtedt durch den u a auch die Werke der
Kali Grſellſchaft Großherzog Wilhelm Ernſt mit der Staats
bahn Bretleben Frankenhauſen verbunden werden ſollen iſt der
Eiſenbahnboufirma Bachſtein Berlin übertragen worden Die
Regierungen von Sachſen Weimar und Schwarzburg Rudolſtadt
haben die Genehmigung zur Bauausführung bereits erteilt
Eine Weiterführung der Bahn auf dem linken Unſtrutufer über
Sachſenburg und Kindelbrück iſt in Ausſicht genommen Ferner
hofft man daß das vorausſichtlich rentable Unternehmen in ab
ſehbarer Zeit eine Fortſetzung über Riethnordhauſen bis Sanger
hauſen erhält

Nordhaufen 28 Dez Landgerichtsdirektor Linden
bergj wurde zum Geh Juſtizrat ernannt

Mühlberg a d Elbe 29 Dez Jm hieſigen Winter
hafen haben bis jetzt erſt vier größere Elbfahrzeuge ihr
Winterquartier aufgeſucht gewiß ein Zeichen dafür das trotz
der vorgeſchrittenen Jahreszeit immer noch viel Schiffe unter
wegs ſind Da die Elbe völlig eisfrei und der Waſſerſtand
günſtig iſt braucht man ſich hierüber nicht zu wundern Ein
plötzlicher Witterungsumſchlag könnte aber den beladenen Kähnen
auf freier Elbſtrecke immerhin verhängnisvoll werden

Wittenberg 29 Dez Sergeant Weber Wie wir
bereits meldeten ſtarb vor kurzer Zeit der ehemalige Sergeant
Weber der dem Jufanterie Regiment Nr 67 angehörte und in
der Schlacht bei Königgrätz in heldenmütigem Kampfe für König
und Vaterland das Licht beider Augen einbüßte Jetzt hat nun
der Oberſt und Regimentskommandeur genannten Regiments den
Sorftand des Vereins ehemaliger 67 er in Wittenberg von der
Abſicht des Offizierkorps in Kenntnis geſetzt auf dem Grabe des
Derſgrgeden eine Tafel mit entſprechender Widmung anbringen
zu laſſen

TDüben 29 Dez Jn der Stadtverordneten
ſitzung wurde nenulich ein Beſchluß des Kreistages bekannt
gegeben wonach in Zukunft vom Kreiſe Beihilfen zum Ausbau
von durchgehenden Kommunikationswegen gegeben werden ſollen
wenn dieſer nach beſtimmten Vorſchriften erfolgt und alljährlich
ſeitens der Gemeinde für jeden Quadratmeter ausgebauter
Wegeſtrecke 5 Pfg zinsbar angelegt werden welcher Betrag zur
fortlaufenden Jnſtandhaltung des Weges verwendet werden ſoll

Magdeburg 29 Dez Auszeichnung Wie ſchon ge
meldet iſt dem Vorſitzenden des Provinziallandtages und
Provinziolausſchuſſes der Provinz Sachſen Rittergutsbeſitzer
Graf von Wartensleben auf Rogäſen der Charakter als
Wirklicher Geheimer Rat mit dem Prädikat Exzellenz verliehen
worden Graf von Wartensleben war von 1872 bis in den
Sommer 1901 Landrat des Kreiſes Jerichow II Vorher hatte
er von 1850 bis 1864 dem preußiſchen Offizierkorps angehört
und im Feldzug gegen Dänemark am Düppelſturm teilgenommen
Jn den Feldzügen von 1866 und 1870/71 leiſtete er noch frei
willige Dienſte und erhielt 1872 den Charakter als Major Seit
März 1901 iſt er konſervativer Landtagsabgeordneter für die
Kreiſe Jerichow J und II Graf Ludwig von Wartensleben iſt
auch Vorſitzender der ſächſiſchen Provinzialſynode und vierter
Beiſitzer beim Generalſynodalvorſtand außerdem Ehren
vorſitzender der Kommiſſion zur Erforſchung und zum Schutze
der Denkmäler in der Provinz Sachſen Er ſteht zur Zeit im
75 Lebensjahre

Magdeburg 29 Dez Die hieſige Schutzmannſchaft
iſt jetzt mit neuen Schußwaffen ausgerüſtet worden Um deren
Handhabnng genau kennen zu lernen und ſich im Schießen aus
zubilden halten die Beamten ſeit einiger Zeit Uebungen auf den
Schießſtänden der Magdeburger Schützengilde am Herrenkrug ab

Wormirſtedt 29 Dez Panikin einer Kirche Aus
Kolbitz berichtet im Altm Jntell Bl ein Augenzeuge über
eine Panik in der dortigen Kirche am Heiligabend Während
der Predigt wurde eine Seitentür aufgeriſſen und eine rauhe
Stimme rief ſchallend etwas in das Gotteshaus Nun kam ein
Schrecken unter die andächtige Menge Es entſtand ein furcht
bares Schieben und Drängen und die Rufe Es brennt es
dampft ja ſchon vermehrten die Angſt und den Tumult Jn
der Kirche war auch eine Bank eingefallen Frauen und Kinder
lagen darnnter laut um Hilfe rufend Jn dem wilden Durch
einander ertönte endlich die Orgel wieder dadurch beruhigte
man ſich wieder und viele gingen in die Kirche zurück Schwerere
Unglücksfälle ſind glücklicherweiſe nicht vorgekommen Es iſt nur
zu wünſchen daß der Urheber der Panik entdeckt und der ver
dienten Beſtrafung zugeführt wird

Erfurt 28 Dez Furchtbarer Selbſtmord Aus
Nahrunasſorgen ſteckte ſich der Steinmetz Schmidt in Neuhof
eine Dynamitpatrone in den Mund und brachte dieſe zur
Exploſion Schmidt wurde völlig zerriſſen

Perſonal Nachrichten Verliehen wurde Dem Vorſitzenden des
Provin,iallandtages und Proviuzialausſchuſſes der Provinz Sachſen Land
rat a D und Rittergutsbeſitzer Grafen v Wartens leben auf Rogäſen
der Chorakter als Wirklicher Geheimer Rat mit dem Präditat Exzellenz
dem Landgerichtspräſidenuten Frorm mie in Erfurt der Charakter als Geheimer
Oberjuſtizrat mit dem Range der Räte zweiter Klaſſe dem Overlandesgerichts
rot Vicht in Naumburg a den Landgerichtsdirektoren Lindenderg in
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Nordhauſen und Polte in Magdeburg ſowie dem auſſichtführenden Amtsrichter
Amtsgerlchtsrat Günther in Halberfiadt der Charakter als Geheimer Juſtiz
rat den Rechtsanwälten und Notaren Pulvermann und Werner in
Halberkadj Hündorf in Merſeburg ſowie bein Rechtsanwalt Schultze in
Nanmburg a S der Charakter als Jnſtizrat dem Bergweiksdirektor Jae ger
in Schönebeck a E der Charakter als Bergrat mit dem perſönlichen Range der
Räte vierter Klaſſe dem Provinzialſtenerdirektor Fiſcher in Magdehura der
Charokter als Rechunngsrat dem Kgl Bangewerksſchuldirektor Profeſſor Un ger
in Erfurt der perſönliche Rang der Räte vierter Klaſſe Ernannt ſind Der
Regiernngsbanführer Waeſer in Halberſtadt zum Regierungsbanumeiſter des
Eiſendahnbanſaches der Zweite Vorſtandsbeamte der Reichebankſtelle in Halber
ſtadt bisherige Vankrendant Berlin zum Banktaſſeſſor Der Regierungs

aſſeſſor v Anker in Magdeburg iſt dem Landrat des Landkreiſes Stolp zur
Hilſeleiſtung in den landrätlichen Geſchäften zugeteilt worden

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes IV Armee Korps 1 Februar 1906 event auch früher Alten
burg Militärbanamt Halle a Tagewäch ten bezw Baubote beim
Neubau eines Lazaretts in Altenburg Probeeit vier Wochen auf dreimonatige
Künd gung 90 M pro Monat bezw 3 M Tagelohn Beſchäſtignugsdaner
etwa zwei Jahre 1 April 1906 Halle Saale Kaiſerliche Oberpoſt
direktion der Amtsort wird bei der Einberufung beſtimmt Poſt ichaffner
Probezeit ſechs Monate zunächſt auf dreimonatige Kündigung 900 M Gehalt
jährlich und der tarifmäßige Wohnnngsgeldzuſchuß P eldungen verſoreungs
berechtigter Perſonen ſind an die Kaiſerliche Ober Poſtdirektion in Halle Saale
zu richten 1 April 1905 Halle Saale Kaiſerliche Ovberpoſtdirektion
der Amtsort wird bei der Einbernfung beſtimmt Lan dbriefträger zu
nächſt auf dreimonatige Kündigung 800 M Gehalt und der tarifmäßige
Wohnnngs eldzuſchuß jährlich eldungen verſo gunasberechtigter Pere
ſind an die Kaiſerl Oberpoſtdirektion in Halle Saale zu richten 1 n
1906 Artern Mogiſtrat Feld hüter anf Kündigung 730 M Gehalt
jährlich und 60 M Wohnnngsgeldzuſchuß die Stelle iſt penſionsberechtigt die
zurückgelegte Militärdienſtzeit wird dei der Penſioniernng engerechnet Meldefriſt
5 Februar 1906 1 Aprik 1906 Magdeburg Kaiſerliche Ober

voſtdirektion die Amtsorte werden bei der Einbernfung beſtimmt eine Anzahl
Briefträger und Poſtſchaffner Probezeit ſechs Monate nach Ablauf
der Prodezeit anf dreimonatige Kündignng je 9 0 M Gehalt und Wohnnungs
geldzuſchnß nach Tarif das Gehalt ſteigt bis 1500 M jährlich Bewerbungen
der Militäranwärter ſind an die Kaiſerl Oberpoſtdirektion in Magdeburg zu
richten 1 April 1906 Magdeburg Kaiſe liche Obe poſtdirektion die
Amtsorte werden bei der Einberufung beſtimmt eine Anzahl Landbrief
träger Probezeit ſechs Monate je 800 M Gehalt jährlich Wounnngs
geldzuſchuß nach Tarif das Gehalt ſteigt bis 1000 M jahrlich Bewerbungen
der Militäranwärter ſind an die Kaiſerl Oberpoſtdirektion in Magdeburg zu
richten 1 Februar 1906 Gr Salze Reg ezirk Magdeburg Arbeits
und Landarmenanſtalt Auffeher Pyobezeit drei Monate auf dreimonatige
Kündigung 1000 M Gehalt und entweder 45 M Mieteeniſchädigung oder
freie Wohnung das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahre um je 100 M bis zum
Höchſtgehalt von 1800 M jährlich und 44 M Mietsentſchädigung oder freie
Wohnnng die Stelle iſt nach zehn Jahren penſionsberechtigt und wird die
zurückgelegte Militärdienſtzeit bei der Penſionierung angerechnet avancierte
Militärs mit langer Dienſſzeit eignen ſich erfuhrungsgemäß am beſten zum Auf
ſeher Anſtellung von nichlanvancierien zivilverſorgungsberechtigten Perſonen iſt
jedoch nicht ausgeſchloſſen Berückfichtigung können nur mit Zivilverſorgungs
ſchein verſehene Bewerber fin en der Bewerbung iſt Zivilverſorgungsſchem
Nationale Führungsatteſt und ein kreisphyſikaliſches oder das Atteſt eines Militär
arztes über den Geſundheitszuſtand beizufügen 2 ſofort 1 zum 1 Jaunar
1906 Halle Saale Polizeiverwaltung Polizeiſergeanten Beſitz
des Zivilverſorqungsſcheins und der preuß ſchen Staatsangehörigkeit ſeit zwei
Jahren mindeſtens 26 Jahre alt und 1,70 m groß und eine Militär
dienſtzeit von mindeſtens ſieben Jahren Probedienſtzeit ſechs VWionate
während der Probedienſtzeit beſteht einmonatige jederzeit zuläſſige Kün
digung nach erfolgreicher Ableiſtung derſelben erſolgt definitive Anſtellung
zunächſt auf dreimonatige Kündigung Anſtellung auf Lebenszeit dagegen
erſt nach fünfjähriger Dienſtzeit im Dienſte der Stadt und Vollendung des
35 Lebensjahres während der Probedienſtzeit je 1500 M jährlich vom Tage
der definitiven Anſtellung ab je 150 M Gehalt und 75 M Kleidergelder jährlich
das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren un je 50 M bis zum Höchſtvetrage
von 1800 M jährlich ſpäteres Eineücken in Polizeiwachtmeiſterſtellen bei ein
tretender Vakanz und nachgewieſener Befähigung nicht ausgeſchloſſen womit
dann ein Gehalt von 1800 ſteigend von 3 zu 3 Jahren um je 150 M
bis auf 2700 neben 90 M jährlichen Kleidergeldern verbunden iſt die
Stellen ſind penſionsberechtigt die Militärdienſtzeit wird bei der Penſioniernng
nur den zivilverſorgungsberechtigten Perſonen angerechnet dem Geſuche ſind
beizufügen Lebenelauf Zivilverſorgungsſchein im Original oder beglauvigter
Abſchriſt mnitäriſches Formular Führnngsatteſt für die ganze Dauer der Dienſt
zeit im Original oder veglanvigter Abſchrift event auch ortspolizeiliches Füh
rungsatteſt für die Zeit ſeit dem Ausſcheiden aus dem Militärdienſt Angabe
des Größenmaßes ärztliches Atteſt jollten ſich zu den ansgeſchriebenen Stellen
geeignete Zivilverſorgungsberechtigte nicht in ausreichender Zahl melden ſo
können anch nichtzivilverſorgungeberechtigte Perſonen eingeſtellt werden wenn ſie
mündeſtens 26 Jahre alt 3,70 m groß ſowie eine Wiilitärdienſtzeit von mindeſtens
ſieben Jahren nachmeiſen Militärmuſiker werden nicht angenommen da ſie
eine zu kurze Ausbildung im Dienſte mit der Waffe genoſſen haben 1 Januar
1906 Weſterhüſen al Elbe Gemeindevorſtand Feld hüter und Nacht
wächter Bewerber müſſen über 10 dürfen aber nicht über 50 Jahre alt
ſein Probezeit ſechs Vipnate auf Kündigung 720 M Gehalt jährlich und
120 M Wohnungsentſchädigung Nebenarbeiten werden nicht geſtattet Melde
friſt bis 31 Februar 19065 1 Januar 1906 Weſterhüſen a Eibe Ge
mein evorſtand Nach u wäch t er Bewerber müſſen über 30 dürfen aber nicht
über 50 Jahre alt ſein Probezeit ſechs Monate auf Kündigung 720 M
Gehalt und freie Wohnung im Gemeindehauſe Nebenarbeiten werden nicht ge
ſtattet Bewerbungeéfriſt bis 31 Janu r 1906

Braunſchweig 29 Dez Der Fall Brunke Wir be
richteten ſeinerzeit daß der 17 jährige Banklehrling Karl Brunke
die beiden erwachſenen Töchter eines Kaufmanns angeblich auf
deren ausdrückliches Verlangen erſchoß Jetzt wird weiter ge
meldet daß die Staatsanwaltſchaft gegen die Mutter des Täters
verwitwete Schloſſermeiſter Brunke Marie geborene Scholle
die Anklage wegen Kuppelei erhoben hat ein Termin zur
Hauptverhandlung jedoch nöch nicht ſeſtgeſetzt iſt Jhr Sohn iſt
inzwiſchen zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes einer Jrren
anſtalt zugeführt worden

Jena 29 Dez Erſchofſen aufgefunden wurde am Mitt
woch früh der Sohn des Fabrikanten Müller in Roda auf den
Wöllnitzer Wieſen Der junge Mann war am 2 Feiertag in
Geſellſchaft einiger Freunde nach Jena gefahren hatte ſich aber
abends von dieſen getrennt

Apolda 28 Dez Mangner Hier ſtarb der Mützen
fabrikant Hermann Mangner im 66 Lebensjahre Zehn Jahre
etwa war er Mitglied des Gemeinderats und einige Jahre auch
Vorſitzender Ferner hat er drei Jahre dem Landtage angehört
Mit Hilfe der Sozialdemokraten gewählt ließen dieſe ihn ſpäter
fallen da er ihnen nicht radikal genug war

Rudolſtadt 29 Dez Ein ſchwerer Unglücksfall
ereignete ſich in Maukenbach im Anſchluß an eine Hochzeitsfeier
am zweiten Weihnachtsfeiertag Als das gemietete Geſchirr die
Hochzeitsleute aus der Kirche zu Oberhain zurückgebracht hatte
und der Kutſcher gegen 2 Uhr nachmittags ſich mit dem Geſchirr
nach Hauſe begeben wollte wurden eine Anzahl der den Hoch
zeitsgäſten gehörigen Kinder in den Wagen geſetzt um ſie noch
ein Stück fahren zu laſſen Kurz unter dem Dorfe gingen jedoch
die Pferde durch Der Kutſcher ein junger kräftiger Mann
ſuchte die Pferde zum Stehen zu bringen leider aber zerriſſen
die Zügel Nun ſprang der Kütſcher vom Bock herab um den
Pferden vielleicht einen Vorſprung abzugewinnen was aber bei
der abſchüſſigen Straße nach dem Schwarzatal zu nicht möglich Wind
war ſo daß die Pferde mit voller Schnelligkeit dabinſauſten
An einer Kurve ſchlug der Wagen um und riß die Pferde den
hohen Rand mit hingb Zwei Kinder kamen mit dem bloßen
Schrecken davon dagegen verſtarb ein Mädchen das aus Heils
berg bei Remda zur Hochzeitsfeier gekommen war noch am
Abend Bei einem andern Kinde mußte der Arzt das Geſicht
viermal nähen doch hofft man es am Leben zu erhalten Ein
drittes Kind brach eiten Arm ein zu Hilfe eilender Muskelier
verletzte ſich an der Hand Den Pferden geſchah kein Schaden

Gera 28 Dez Auf freiem Fuße Jm ider Sottler Werner Huf den Hofwieſen es biete
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ſeine Frau und dann auf ſich Beide wurden wieder hergeſtellt
der wegen Mordverſuchs in Unterſuchungshaft war wurde

jetzt auf freien Fuß geſtellt weil er geiſteskrank war als er die
Tat beging und auch heute noch geiſteskrank iſt Und trotzdem
läßt man den Mann wieder frei umherlaufen 7

Eiſenach 29 Dez Aus Scherz ſchoß der 19jährige
Spinner Fr Hobert in der Nacht zum 2 Weihnachtsfeiertag
mit einem Taſchenrevolver auf die 16 jährige Zimmermannstoch
ter Th Hill und traf ſie oberhalb der Bruſt ſo daß ſie ins
Diakoniſſenhaus gebracht werden mußte Die Verletzung iſt
Blück nicht lebensgefährlich Hobert will der Meinung geweſen
ſein die Waffe ſei nicht geladen

Leipzig 29 Dez Falſchmünzer Wegen dringenden
Verdachtes ſich der Falſchmünzerei und der Beihilfe ſchuldig ge
macht zu haben wurden ein 42 Jahre alter Arbeiter ſowie ſeine
Frau und ſein Sohn ein 16 Jahre alter Zimmerlehrling feſt
genommen Das Familienoberhaupt ſteht im Verdachte in der
in der Jahnſtraße zu Plagwitz gelegenen Wohnung Zwei
markſtücke mit dem Münzzeichen A der Jahreszahl 1899 und
dem Bildnis Kaiſer Wilhelm II ſowie Geldſtücke mit dem
Münzzeichen G der Jahreszahl 1904 und dem Bildnis des
Großherzogs von Baden angefertigt zu haben Der 16 jährige
Sohn wurde bei der Verausgabung ſolcher Nachbildungen an
gehalten

Leipzig 28 Dez Verhaftung Hier wurden zwei
Kommiſſionäre unter dem dringenden Verdocht für eine
fallite Ranuchwarenfirma in London 52 Ballen Rauchwaren im
Werte von 80,000 M beiſeite geſchafft zu haben verhaftet

O Planen i 28 Dez Ein Familiendramaq ereignete
ſich in der letzten Nacht im benachbarten Rodewiſch Nach einem
ganz unbedentenden Zwiſt mit ihrem Manne entfernte ſich die
26 Jahre alte Frau eines Maſchinenſtickers ihr kleines 10 Wochen
altes Kind auf dem Arme aus der Wohnung ohne zurückzukehren
Heute früh fand man die Leiche der Frau im nahen Göttzſchfluſſe
während die des Kindes offenbar hat die Mutter mit dieſem
den Tod in den Fluten geſucht nöch vermißt wird Seit ihrer
letzten Entbindung litt die Unglückliche an immer mehr ſich
ſteigernder Nervenerregung

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtr 38 28 Dezember

Aufgeboten Privatdozent der Chemie Dr phil Johannes
Brode und Käthe Goedecke Charlottenburg und Mühlweg 50
Geſchirrführer Otto Weiſe und Marie Hübner Gr Brauhaus
ſtraße 2 und Trothaerſtr 55 Arbeiter Franz Rappſilber und
Joſephine Sommer Schülershof 10 und Gr Wallſtr 48

Eheſchließung Maurer Guſtav Arnold und Marie Brauer
Advokatenweg 30
Geboren Mittelſchullehrer Emil Saupe S Gerhard Göben

ſtroße 15 Lehrer Bernhard Ebelt Annelieſe Göbenſtr 19
Pfefferküchler Otto Solf Elly Körnerſtr Zimmermann
Paul Schwalbe Willi Advokatenweg 27

Standesamt Halle S Steinweg 28 Dezember

Aufgeboten Friſeur Rudolf Klaes und Martha Franke
Thomaſiusſtr 5 und Bernhardyſtr 11 Poſtbote Hermann

Wechſung und Anna Heidrich Gorsleben und Dryanderſtr 21
Poſtbote Hermann Weiner und Berta Keil Krauſenſtr 15 und
Krukenberuſtr Eiſendreher Guſtav Richter und Marie Kaiſer
Thomoſiusſtr 34 und Schimmelſtr
Eheſchließßungen Kaufmann Paul Franke und Charſotte

Schneider Rathenow und Gr Ulrichſtr 20 Bankbeamte Kurt
Teuſcher und Margarete Riedel Berlin und Gr Steinſtr 81

Geboren Eiſenbahnſchaffner Auguſt Beramann S Watlte
Landsbergerſtr 65 Bergarbeiter Guſtav Lehmann Heb
Canſteinſtr 10 Eiſendreher Peter Golla T Helene Diyander

ſtraße 20 Handarbeiter Auguſt Dongth Anna Beeſener
ſtraße 20 Hilfsbremſer Hermann Altenhoff Hermann
Parkſtr y Bahnarbeiter Hermann Donat Erich Große
Schloßgaſſe Ziegelei Jngenieur Bernhard von Zalewski
Eugen Forſterſtr Handarbeiter Karl Ehrt T Anna
Leipzigerſtr 20 Magiſtrats BureauAſſiſtent Adolf Müller

Johannes Canſteinſtr 13 Geſchirrführer Kurt Spaar
Kurt Zapfenſtr 14 Kaufmann Max Thümmel Jrma
Anhalterſtr 9 e Maſchinen Jngenteur Haus Pröſchel

Hans Werner Martinſtr 11 Tiſchler Felix Günther
Eharlotte Rathausſtr 10 Banarbeiter Ernſt Naumann
Kurt Gerberſtr es
Geſtorben Seiler Guſtav Kunter 74 J Siechenhausſtiftung

Dienſtmann Auguſt Meye 66 J Siechenhausſtiftung Witwe
Marie Bauer geb Teichmann 56 J Siechenhausſtiftung
Schneiders Richard Böhme S Werner 1 J Martinsperg
Schmieds Guſtav Wagemann Ehefrau Emma geb Lehmann
55 J Magdeburgerſtr 48 Fleiſchers Franz Wetzel S Itotgeb
Kl Ulrichſtr 11 Buchbinders Julius Hipp T Elſe 7 J
Klinik Arbeiters Karl Mehlhoſe T Anna 8 J Klinit h

Anuswärtige Aufgebote

Rentner Hermann Henneberg und Adelaide Meyer Blanken
burg a H und Charlottenburg Former Friedrich Genſow und
Lina Schumann Leutzſch und Lauchſtädt

Wetter Ausſichten
an Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

30 Dezember Bewölkt um Null herum Nachtfröſte Reif
31 Dezember Bewölkt feuchtkalt nachts Froſt
1 Jan uar Wenig verändert um Null herum
2 Januar Trübe naß Null Nachtfroſt
3 Jan uar Stark wolkig froſtig ſtrichweiſe Niederſchläge

Meteoroloniſche Station zu Oalle

28 Dezember 79 S
J Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg,

Barometer Millimeter 746,1 742,0Thermometer Celſius 0,2 1,8Kel Feuchtig tet 94 82l O 1 SW 1Maximum der Temperatur am 28 Dez 9,4 C
Minimum in der Nacht vom 28 zum 2 Dez 0,1 C
Niederſchläge am 29 Dez 7 Uhr morgens O m

e v 22Keſch werden
über nunpünktliche Zuſtellung der Saale Zeitung bitten
wir direkt bei unſerer Hauptgeſchäſtsſtelle Gr Brauhausſtraße
Nr 17 ſchriftlich oder mündlich anzubringen damit für ſoſortige
Abhilfe Sorge getragen werden kann

iſt faſt alkoholfrei deshalb niemals berauſchend dagegen vorzüglich durſiſtillend und regt den Appetit in

99 9 9 aus der Aktienbranerei in Grätz ärz ärztlich einpfohlen für Rekonvaleszentekranke beſtes Tafelbier und Hansgeträntk aus allerfeinſtem c r en
be andere Zuſätze gebraut rein beil und goidklar zeichnet ſich durch feinen angenehm bitteren

Geſchmack durch großen Reichtüm an reinſter wohlbetömmicher Champagner Stohlenſäure beſonders aus

General Vertreter M Lehmer
v

bervorragendem Maße an empfiehlt in ſtets flaſchenreifer
HMaupt Kontor Lager und Eiskellereien mit direftem

Landsbergerſtraße 7 Fernſprecher 238
nalität und in FlaſchenGleisanſchluß II Kontor im Hanſe weines e m

Bölbergaſſe 2 Fernſprecher

e
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Thäringen Eisenach Bebra 33
15 V 8 3 47 V 8 3 1010 20 V 10 39 V S 3 9 JS 1224 N 2 Wer Jene nach üigen 16
210 N 400 N S 3 o N57 N 8 3 9 10 N S 153 nach Saalfeld 52 Ab

10 51 S it10 33 Ab D 2 nach Stutigart
Jena nach München 11 00 Ab bis Weißenfels 11 44
B 2 11 59 Ab bis Erfurt

Abgang der Eiſenbahnzüge

nur Werktags

222 N S 3 4

J

z 834 Ab40 Ab 11 55

12 22 V 450 V 23 V D 2 40 V 319 V 437 V 38 V Werktags 37Bei lin 4 nur Werkiags bis Landsderg 30 V S Berlin V von Wittenberg 46 ger h V D
3 56 V D 2 e 03 V 9668 V 8 3 9 2 10 35 V D 3 11 27 V 8 3 12 30 R D 211 10 V 1232 N D 3 05 N 45 R D 12 05 N S 3 00 N 40 N S 3 15 N D 3219 D 2 538 N 8 13 46 N 659 N 30 Ab 8 3 0 904 Ab 1029 Ab D14 Ab 8 3 51 Ab D 2 00 Ab bis Wittenberg 2 G 10 47 Ab 8 3 11 31 Ab 11 40 Ab D 2

i 257 V 433 V 40 V 32 V inwzi 434 V 620 V 630 V S 3d S 3 6Le 17 45 V S 3 30 V S 3 O 15 L p V 30 V S 3 43 V 53 V 2
V 10 82 V 8 3 e 10 44 V 12 46 N 130 N 10 40 V P 3 10 53 V 8 3 S 06 N 35 N29N S 3 25 N 35 N s 3 45 N 8 3 o 37 N 32 N 442 N 2 30 N 653 N3 630 N 05 Ab 35 Ab s 3 42 b verkehrt nur Werktags 05 N 8 3 07 Ab 4134 Ab P 3 10 30 Ab 8 3 G 10 54 Ab S 3 12 00 Ab Ab 45 Ab 10 24 Ab 10 45 Ab S 3 G 12 16 Ab

55 V 655 V P 3 33 V 45 V 40 V kommt von Köthedoh nHMagde b zur S 8 3 10 05 V 10 57 V s 3 Magdeburg ab 5 727 V rm von Köthen
442 5 5 3 53 N P 8 bis 4 38 V 8 13 O 827 8 3 51 V97 Ab S 3 54 Ab P 3 10 47 Ab 8 3 O 10 28 V 8 5 1106 N 227 N S 3 21 N22 Ab bis Köthen

10 26 Ab 8 13
FBisleben Rordhausen Kassel

bis Sangerhauſen 00 V 11 00 V s 13 8 12 20
bis Eisleben 15 N S 13 10 N 54 N D 12

600 N 931 Ab fährt bis Sangerhauſen 10 40 Ab
13 O 11 45 Ab bis Nordhauſen

J 2Maltberstadt Goslar 2 t e
41 N 8 13 9 44 N 18 N 12 N 8 1310 43 Ab ab Halberſtadt Schnellzug nach Aachen

N 3 O 47 V22 N 41 N

3 11 38 Ab
J 7Soran Cuben 7 Tee

F atte 45 bis Dölaun nur Werktags 40 Va d 9ſt be dt 00 V bis Dölau Sonn und Feiertags

10 00 V 10 N bis Cöllme 00 N 00 N bis Dölau
nur im Oktober u März 30 N bis Schwittersdorf nur Werk
t gs 630 N bis Dölau 30 N 11 30 bis Cöllmevom 1 0 bis 1 12 nur Werktags vom 1 bis 31 3 nur Diens
tags und Freitags 12 00 Ab bis Schwittersdorf nur Sonn u

IIettstedt
12 25 N 50 N
Oktober u März

Feſte gs Außer vorſtehenden fahren an Sonn und Feſttagen
e noch folgende Züge 300 00 00 10 40
Die mit bezeichneten Schnelzsge nd zur Beförderung nunvervackfer einſitziger Fa

e e
Bekanntmachung

Am 30 und 31 Dezember erfolgt bei dem Poſtamt t die Annahme von
Poſtanweiſungen nicht in der Hauptſchalterballe ſondern im Schaltervor
raume der Paketansgabe Eingang Poſtſtraße gegenüber dem Landgericht

Halle Saale 27 Dezember 1905
Kaiſerliches Poſtamt 1

Starke

Bekanntmachung
In der Nacht vom 27 zum 28 d Mts ſind aus der einen an der Merſe

burger Landftraße verlaufenden Fernſprechlinie zwiſchen km 4,2 und 4,3
Stangen 27 bis 29 nabe an Ruſches Hoſ ſämtliche 20 Bronzedrabtleitungen

und zivar 11 Leitungen von 3 im Stärke und 6 Leitungen von 2mm Stärke
heransgeſchnitten und entwendet worden

Es wird um Nachrichten über die Täter oder den Verbleib der Drähte
gebeten 3 J 100705

Halle a den 28 Dezember 1905
Der Erſte Staatsanwalt

Polizei Verordnnng
In Gemäßheit des s 37 der Reichs Gewerbeordnung vom 26 Juli 1900
GBl S 876 und des Geſetzes über Kleinbahnen vom 28 Juli 1892
S S 225 wird auf Grund der 88 6 12 und 15 des Geſetzes über die

PolizeiVerwaltung vom 11 März 1850 S S 265 und der 88 137 und
139 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883

S S 195 im Einvernehmen mit der Königlichen Eiſenbahn Direktion zu
Halle a S und mit Zuſtimmung des Bezirks Ausſchuſſes zu Merſeburg nach
ſtehendes verordnet

Die 88 9 11 16 20 25 und 238 der Polizei Verordnung über den Betrieb
der Halleſchen Straßenbahn und der Stiadtbahn Halle Amtsblatt 1899
S 332 ff und 1902 S 500 erhalten folgende Fuſſung

8 9 Den Bahnunternehmern iſt geſtattet auf ihren Strecken bei ein
tretendem Bedürfnis dem Motorwagen bis zu 2 Wagen ohne elektriſche Ein
richtung anzuhängen Das Anhängen weiterer Wagen iſt nur mit beſonderer
Erlaubnis der eiſenbahntechniſchen Auſſichtsbehörde zuläſſig Jedem Anhänge
wagen iſt ein beſonderer Wagenführer beizugeben eines ſolchen bedarf es
nicht falls die Züge mit durchgehenden Bremfen verſehen ſind

s kl Es ſind von den Unternehmern der Bahnen zur Beauſſichtigung
des Betriebes ſo viele Oberauffeher 8 25 anzuſtellen daß auf je 4 Kilometer
Bahnſtrecke während der ganzen Dauer des Betriebes mindeſtens ein der
artiger Bedienſteter anweſend iſt

Die aus mehr als einem Wagen beſtehenden Straßenbahnzüge ſind von
einem Kontrollbeamten zu begleiten der für die Ordnung des Verkehrs in

den Zügen zu ſorgen hat tDer Obergufſeher und die Kontrollbeamten ſind Bahnpolizeibeamte Sie
ſind als ſolche äußerlich durch ein Schild das ſie an der Bruſt tragen
kenntlich

Das Publikum bat ihren Anweiſungen unweigerlich Folge zu leiſten
Außerdem haben die Unternehmer bei eintretendem Bedürfnis an den

jenigen Punkten welche ihnen von dem Regierungs Präſidenten und der
eiſenbahntechniſchen Anſſichtsbehörde bezeichnet werden Weichenſteller zur
Sicherung des Babnbetriebes ſowie Poſten zur Sicherung des Fußgänger
verkehrs oder zur Beauſſichtigung des Umſteigens von einer Linie auf die
andere aufzuſtellen

Der Wagenführer hat dafür zu ſorgen daß ſein Wagen
a die planmäßigen di Pera Ankunfſtszeiten innehält und die Aus

weichungen rechtzeitig berührt
b während der Dunkelbeit vollſtändig erleuchtet iſt und hellbrennende

Signüllaternen hat
c während der Fahrſtunden im Jnnern reinlich gebalten wird

ich iſt erans d dafür verantwortlich daß während der Fahrt die Vorder und Hinter

plattſorm auf dex linken Seite mittels Türen verſchloſſen iſt und die
vordere Wagentür in der Zeit vom 1 Oktober bis 31 März j J
geſchloſſen bleiht

e er hat den Anweiſungen der Oberaufſeher und der Kontrollbeamten
S 11 unweigerlich Folge zu leiſten

Die unter a d ne l aenhelten treffen in gleicher Weiſe den
ontrollbeamten des Anbängewagensg 8 20 Der Wagenſführer und der Kontrollbeamte haben auf die Beobach

tung der für Fahrgäſte in den 88 26 bis erlaſſenen Vorſchriften mit
Strenge zu halten dafür zu ſorgen daß weder das Wageninnere noch die
Plattformen überfüllt werden und Fahrgäſte welche ihrer Weifungen unge
arhtet dieſen Vorſchriften zuwiderhandeln oder die Mitfahrenden durch
Roheiten oder Unganſtändinkeiten beläſtigen aus den Wagen zu entfernen
und zu dieſem Behufe nötigenſalls die Mitwirkung der Polizeibeamten in
Anſpruch zu nehmen

8 25 Jallis ein Oberaufſeber oder ein Kontrollbegmter 5 11 den Wagen
begleitet bat er mit auf die Beobachtung der dem Wagenfühbrer vorſtebend
auferlegten Verpflichtungen zu halten und trägt für deren Nichtbefolaung
neben dem Wagenſührer die Verantwortung Auch hat er die im s 16 dem
Wagenführer auferlegten Verpflichtungen ſelbſt zu erfüllen

s 28 Das Tabakrauchen iſt abgeſehen von den offenen Sommerwagen
nur anf den Anßeuplätzen geſtattet Singen Pfeifen Muſizieren ünd

Lärmen ſowie das Befſaſſen der die Siromſführung vermittelnden oder
regulierenden Einrichtungen ſo namentlich der Zugleine zur Kontaktrolle
und der Umſchalterkürbel iſt ſtreng unterſagt auch iſt den zur Aufrecht
erhaltung der ren ergehenden Weiſungen des Betriebsperſonals als
namentlich des Wagenführers und Kontrollbeamten Folge zu leiſten

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen Bebra Bisenach

N

über Jena 518 N 8 J

5 42 N S 3 O 00 Ab 33 Ab S 3 21 Ab
Kassel Nordhausen Disleben 53 3

en r Werktags 955 V1

von Sangerhanſen 23 N 32 Ab 04 Ab S 3
10 37 Ab 00 Ab

Goslar Ialberstadt ren Be
V Halberſtadt 10 07 V 10 26

57 N 32 N
43 V 8 3 29 V kommt vonSorau Guben Torgau ab 1 29 von

15 N 11 00 Ab 8 3 11 45 Ab fährt bis Torgau Sere v r 12 27 N J 3 G 31 N

5 25 N 20 N von Dölau 05 Ab02 Ab von Schwittersdorf nur Sonnund Feſttags Außer
vorſtehenden verkehren an Sonn und Feſttagen von Dölan noch fol

e ige 40 50 50 N 20 N 11 30 Ab
hrräder freigegeben

S s e e

12 28 N D 3 04 N
0 A à8

47 1Ab

b S

2 55 N 8 3 36 N kommt

V 8 3 12 39 N8 3 G 14 Ab 10 43 Ab 8

10 26 Ab 8 3 G

5 30 V von Dölau nur Werktags 30
V 40 V Werktags von Fienſtedtſ
von Cöllme 3 N von Dölau nur im

c e v

Magdeburg und Stettin

zum 23 Januar 1906
11 Ubhr an

4 Proben von Rindstakg bis ſpä
teſtens zum 20 Januar 1906 an das
ſelbe einzureichen

Angebotbogen und Bedingungen
können in

gegen poſt und beſtellgeldfreie Ein
ſendunng von 0,50 bar nicht in
Brieſmarken bezogen werden Zu
ſchlagsfriſt bis 15 Februar 1906

Berlin den 22 Dezember 1905
Königliche Eiſenbahndirektion

Bekanntmachung
Jn dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Kaunfmanns Curt
Bachmann alleiniger Jnhaber der
eingetragenen Firma Jung Bach
mann in Halle a ſoll die Schluß
verteilung ſtattfinden Die Forderungen
der zu berückſichtigenden nicht bevor
rechtigten Gläubiger betragen 53163 56
Mark die verfügbaren Gelder
14262 46 Mk wovon noch die Ge

nd Verwaltungskoſten zu zah
en ſindHalle a/S den 29 Dezbr 1905

Otto Knoche Konkursverwalter
Jn beſter Lage von Bernburg be

findliches Hausgrundſtück mit floltgeh
e Voloniolwaren S
und Spiritnoſen Geſchäft iſt ſ Mk
37,000 b Vik 19,000 Anz zu verk
Nur ſtreug reelle Käufer wollen
Offerten einſenden an Rudolf Moſſe
Halle unter L C 6887

Kleine Gaſtwirtſchaft
auf d Lande in der Nähe d Saale gel
mit 12Wirg gutem Acker an ſolid Mann
es feblt im Orte ein Fleiſcher od Stell

macher bei mäßiger Anz zu verkanfen
Preis 16,000 Gefl Off u V u 37 43
an Rudolf Hosse Halle a S
Geſchäfts u Vohnhausgrundſtck

in einer kleineren betriebsreichen
Stadt des Kreiſes Bernburg in welchem
ſeit 50 Jahren ein Kolonial Material
und Eiſen warengeſchäft mit beſtem
Erſolge betrieben wurde wegen
Todesfalls im ganzen oder geteilt
unter günſtigen Bedingungen bei
mäßiger Anzahlung zu verkaufen
Uebernahme kann Fofort erſolgen
Offerten unter 6775 W an die
Expedition erbeten

Viktnaliengeſchäft
iſt für 600 Mark ſofort zu verkaufen

ermann Dieotriceh
Halle a Meckelſtr 24

Wer hat Hinterland
mit Toreinfahrt 800 bis

9 e m möglichſt Nordviertel welcheſich zu Lagerplatz
eignet zu vermieten

fferlken unter K 962 an die
Expedition dieſer Zeitung

50,000 Mark
I Hyp ſuche z 7 06 zu 400 auf ſolid

19 V D
602 13 626 7 enT J W 4 vSee 555 8 23 v 951 V1

von

38 N D 2 von München
1 S 3 von Stutt2 27 Ab S 3 u

Verdingung von 638 000 kg rohem
Nüböt in 7 Loſen 902 000 kg gereinig
ten Rüböl in 7 Loſen 427 000 kg Putz
öl in 6 Loſen und 93 500 kg Rindstalſg
in 7 Loſen für die Königliche Eiſen
bahndirektion Berlin Bromberg Dan
Zzig Halle a Königsberg i Pr

An gebote ſind portofrei verſiegelt
und mit entſprechender Aufſchrift bis

vormittags
das Rechnungéöbnregan

Berlin W 35 Schöneberger ifer

kö unſerem ZentralbureanZimmer 420 eingeſehen auch von dort

an Pſferden Eſeln und Mauleſeln ſtattfinden ſindPolizei Sergeanten betraut und haben die Pferdebeſitzer denſelben die nölige

Bekanntmachung
betreffend die im Jabre 1906 im Regierungsbezirt Merſebur

Jm Jahre 1906 w v der mererden ſeitens der ſtantlichen PrüfungsReglerungsbezirk Verſeburg Prüfungen von re ür den
an 12 März 11 Jnni 10 September und 10 De erdenDie Prüſungen finden in Merſeburg in der Schmlede des Seeriebuen

ſchmieds a D Weber Hirtenſtr 12 ſtatt und beginnen 9 Uhr vormilſtags
er zur Prüfung zugelaſſen werden will muß das 19 Lebensjahr voſſendet haben und mindeſtens dle letzten 3 Monate vor der Meldung zur Prü

fung im Bezirke der Prüfſungskommiſſion ſich aufgehalten haben Prüflinge
welche die Prüfung nicht beſianden haben dürfen erſt nach Ablauf von 6 Mo
naten zueiner neuen Prüfung zugelaſſen werden

Die Meldungen ſind an den Vorſitzenden der Prüfſungskommiſſion Ve
terinärrat Dr Feliſch in Merfeburg mindeſtens 4 Wochen vor der Prüfun
zu richten es ſind ihnen der Betrag der Prüfungsgebühr ein Geburteſcheit
und etwaige Zengniſſe über die erlangte techniſche Ausbildung beizufügen
Gleichzeitig iſt die Erklärung abzugeben daß ſich der Meldende innerhalb
der letzten 6 Mongte nicht erfolglos einer Hufbeſchlggsvrüſung unterzogen hat
en ſie rriims der Prüſlinge erfolgt durch den Vorſitzenden der Prüfungs

mimi nJn Ausnabmefällen kann der Vorſitzende auch ſpäter eingehenddungen noch berückſichtigen be dende wel
Die Prüfnugsgebühr beträgt 10 Mark falls dieſelbe mit der Poſt ein

geſandt wird ſind 5 Pf Beſtellgeld beizuſgen Die Prufungsgebühr ſt ver
ſallen wenn der Prüfling ohne genügende Entſchuldigung im Termine nicht
erſcheint oder die Prüfung nicht beſteht

Bei nachgewieſener Bedürftigkeit darf die Gebühr ganz oder teilweiſe
erlaſſen werden

Zur Prüfung bat der Prüfling ein Rinnmeſſer und einen Unterhauer
mitzubringen

Merſeburg den 5 Dezember 1905
Der Königliche RegierungsPräſident

reiherr v d Recke

Bekanntmachung
Zum Eintritt in die Schutztrnppe für Südweſtafrika bereite Mann

ſchaften des Beurlaubtenſtandes aller Waffen namentlich Handwerker Büchſen
machergehilſen Sanitätsmannſchaften können ſich

bis 5 Januar 1906 täglich vormittags 8 Uhr
ferner zur Ausbildung als Telegraphiſten bereite Mannſchaften mit guter
Schulbildung und Handſchrift wobei ſolche mit Vorbildung Feinmechanſker
Elektrotechniker Montenre Maſchinenſchloſſer Chanffenre bevorzugt werden

is 2 Jannar 1906 täglich vormittags 8 Kör
verſönlich unter Vorlegung der Militärpapiere beim unterzeichneten Kom
mando Deſſauerſtraße Nr 69 Zimmer 20 melden

Halle a/S den 28 Dezember 1905
Königl Bezirkskommando

Bekunntmachnung
Die für den Kontrollbezirk Cönnern anberaumte beſondere Schiffer

Kontrollverſammlung findet tam 9 Jannar 1906 vormittags 9l2 Ubr
x in Cönnern a/S im Gaſthof zum Ringtatt

Zum Erſcheinen ſind ſämtliche ſchiffahrttreibende Mannſchaften der
Reſerve Land und Seewehr I Anfgebots ſowie der Erſatz Reſferve welche
im Bezirke auſhältig ſind verpflichtet

Vorſtehendes wird mit dem Bemerken bekannt gemacht daß beſondere
Geſtellungsbefehle nicht qusgegeben werden ſondern nur die öffentliche Auf
forderung als ſolche für die Beteiligten maßgebend iſt
bri Die Kriegsbeordernngen bezw Paßnotizen ſind mit zur Stelle zu

ringen
Auf Zeit anerkannte und Ganz Jnvaliden erſcheinen nicht zur Kontroll

Verſammlung
Unuentſchuldigtes Ausbleiben bat die geſetzliche Strafe zur Folge Auf

die ſofortige Meldung der eingetretenen Wohnungs und Standesver
änderungen wird bingewieſen

Halle a/S den 9 Dezember 1905
Königliches Bezirkskommando

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a Landsberger

ſtraße 49 belegene im Grundbuche Band 185 Blatt 6341 zur Zeit der Ein
tragung des Verſteigerungsvermerkes guf den Namen des Zimmermeiſters
Franz Püſchel eingetragene bebaute Grundſtück Kibl 2 Parz 2001/29 von
4,00 ar am 27 Februar 1906 vormittags 10 Ubr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 18 17
Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Das Hrundſtück iſt zur Gebäudeſteuer noch nicht veranlagt
Der Verſteigerungsvermerk iſt am 15 Dezember 1905 in das Grundbuch

eingetragen
Halle a deu 22 Dezember 1905

Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
betreffend die Aufnahme des Pferdebeſtandes in hieſiger Stadt

bebufs Erhebung der Senchenkoſten für das Jahr 1905
Nach dem Beſchluſſe des Provinzial Ausſchuſſes ſoll zur Ausſchreibung

der Beiträge zu den Seuchenkoſten für 1905 eine Aufnahme des Beſtandes
Mit dieſer Aufnahme ſind die

Auskunſt zu geben
Wir heben hierbei beſonders hervor daß gegen Pferdebeſitzer welche in

ihrem Jntereſſe unrichtige Angaben machen wegen verſuchten Betrugs ge
richtlich vorgegangen werden kann

Halle a den 20 Dezember 1905
Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

Das auf dem Nordſriedhof belegene Quartier J in welchem erwachſene
Perſonen vom März 1879 bis Oktober 1881 beerdigt wurden gelangt von
Mitte Februgr 1906 ab zur Wiederbelegung

Die beteiligten Angebörigen welche fortdauernd die Grabpflege ausgeübt
baben erſuchen wir etwaige Anträge auf Erhaltung von Neihengräbern für
eine weitere Begräbnis Periode bis zum 1 Februar 1906 unter genauer An
gabe der Nummer und Reihe ſchriftlich an uns einzureichen

Später eingehende Anträge finden keine Berückſichtigung
Halle a/S den 28 November 1905

Der Magiſtrat Stande
Bekanntmachung

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß der Akquiſiteur
Willi Böhme guf Grund des s 37 der Reichsgewerbeordnung als Freiden
führer hierſelbſt zugelaſſen iſt Die Taxe des Genannten beträſt für die
Führung der Fremden in der Zeit von morgens 8 bis abends 8 Uhr
0,50 Mk und für die Zeit von abends 8 bis morgens 8 Nhr 0,75 Mk
für jede augefangene Stunde

Halle a den 23 Dezember 1905
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Der noch unbefeſtigte Teil des Seebeuer Weges zwiſchen Oppiner und

Trotbaerſtraße wird vom 29 d Mts ab für den Fahr und Reitverkehr
bis auf weiteres geſperrt

Halle a den 27 Dezember 1905
Die Polizei Verwaltung

Ausſchreibung
Der Abbruch des uordöſtlichen Flügels der höberen Mädchenſchule

Ecke Unterberg und Weidenplan ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden Angebote ſind bis

Sonnabend den 30 Desember 1905 vormittags 10 UÜbr
im Sekretarigt Zimmer Nr 23 des Wagegebändes einzureichen woſelbſt
auch die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a den 27 Dezember 1905
Städt Hochbauamt Rehorſt

Bekanntmachung
ur Annahme von Todesanzeigen ſind die Bureaus der StandesämterSur 5 Montag den h Jannar 1906

Wohnhaus N v Selbſtgeb Off unter
rg den 10 Dezember 1905Merſren Ser bunte Regierungs Präſident

rör v d Recke

z anc v 23 4

B 2 3703 an Rud Moſſe Halle S
vormittags von 10 1 1 Uhr geöffnet

27 esbeamtenHalle a den 27 Dezember 1905 e W Fend er
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